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ftmtunbibo" bripruin brr Iirftior der XViilfct!»» 'V.mt , V"
liirtii ») . da » Ur « » bin» der  M r W ft« a 1111 11) c l»r

,|( ,L.nud)|I feit, das, brr Zeichnunftsdeilniftnull rund 4-, Mn
',ui nicht nur mi, bi'in Papier ftri)t. sondern „echt >»« au, die
,, Mur, " ist, und das, der ,ür da» Reick, «esicherle« elrftft elwa

' ,pc„ ,0 ftruf, lll wie die Lumm», woruii al» Erftediii» der erflei,
»teihe an moszftedenden Sie »»» «erechiie, wurde Mi, den,

- .mm Don 4 ' . Milliarden überirim die deiillche Mneftsäiileihe
bieder in der Well durchfteführle» Fmonzotiione", deren

.uaii» aräf,,» die durch zwei Anleihen »iiiftebruchie sranzosllckzeI kehrsirnpprn
,r,, >oIle»r»lddadiLii>'a 0i » 4 Milliarde» war Diele 4 Milliur I Die Immobile viappen Mo»„iio»d,»ili,r da, die“ . _i_ _ , k.» um »in * kiillit I . . . ' . ..ki.nA»n in »tut hir 91hn, wurden in *>. Jahren aufftedrachl. wahrend d,e un, eine Halde

ialliord» grohere Mrl»ft»anleibe in ebensoviel Monaien von de»,
. iichen Bolle »lnftezadll wird, und zwar als aushllliehliche „ ei.

.. a de» deutschen Palle », da die ilera» ,,ehu»a seldst de» nriitri.-
,!u»la»de» In voller « bslckzl vermieden wurde, Enftlond in»

der iniii Millionen Mar , aiisftedracht, Frankreich floh, de, der
... idin-schassiiNft»iis «rohe Schmleriftkeiien Ihm ist di»her mir

Besch»,tun« von 4,1 Millionen Mart in Enftlond aelunqen.
i.r..nk mnn tu »intr 'ütllflht üliacfidllö b( 6drend ,na» ,u eimr »iinre» Anleihe aiiftesichi» de» Mihersoifte» I Kor,ich, d»h dii Seiidiiiiften »nbedlnft, ans richiift»

tur » vor dein Kriege emittierten mm Millionen Franken •l ' - I pungewege mich weiter gelungen. Die Zeitdauer des

•rforSerf hoher »Ine allderi Ars her vrftoiilsalloll, , ll « elPer hie.
Immodilen ll tappen » ommandanturen al» Bermlltler heranfte-
loften werden E« ist der«»» daran, hiNftewieleu worden, dah
lm 'Bereche de» IN « rmeelorp» dies» Orftanisnlnm desondri» iorft
saliift äusftebaui wurde, und r» wir» zur iBelrhrima d>» PiiblitniNft
dienen meuu in turzen (ilruod.,»ften der litonft de» Poslversandr,
hier fteschildert wird

Die ftrsahiriippenteile der ein,»,ne>i 'Neftimeniri »ehmeii „i
ihrei, 'hrftinienlsdnreau», weiche sich me,sie», in den Masernende
sind»», Pnteie di» » achllftewichi»o» 5 Milo „an 'Bachoer
sand un die Truppen >n> Feld enifteften Lolli» nun de,spiel»
»veite ein ,̂ aniil:enmitglied. weiches in ,ironftiirt wohtihaft ist.
ein. ui Anftedorlftender Dtftftoiie. Rr i> in Main , Pakete ouszii-
liesern haben, so kann diese »edermntlunft durch die Post An den
tfrtnh Truppenteil de» DiaftonerreftiiN' »,» »Ir. II in Mainz zur
'ldeikerde,ordern»» an ihier solft, die ftenau» Feldpoltodnll» de»
llmpsanftersi" fteschehen Die Erloftiruppenieile lieiern »»»mehr
die einqeftanftenen Paketsendnnften »» die zuständlft» Innnodile
(ttappen Moniniandaiilur aus, die überdies auch deren ili. d,re„ Pa-
leie ,nr « enerdesorderunft snr da» znsländlfte « iia rlorp» zu
udernehmen Die» ftelchn-ht besonder» IN allen Hallen, IN denen
der Erluftlr„ppe»,ell nicht ohne weitere» ,n ermntel» ist ft» seien
h,er nur , »>»»„„ . Slobsärzle , Feldlazarelle, Sannalstompaftnien.
Mraiimaaentuhrer, seldstandifti- Munitianskolonnen, Lchnnwerse,
Adteilunften, Intendaniuren und eine 'iseide wenverzmeiftlerPer

^ ^ . . . . . Äusftade. die
einaeaanftenen Seiidiiiiften zu soriieren. aus die Adrelle ,n prusen
und unl schnellilei» tfteft» sachftrinah oerpnckt an die nächste» fttap
penorte zu desordern Die» fteschiehl säst au»schl,ehlich durch Eil-
sracht „> besonder, ftekennzeickznelen Waften, die au, ralchesten,
«eae di» ,ue ftisendahn ft ndstatio» an dir Fron, delorder, werden,
um dann roll noch per Slnlo oder « oft»» wener oorftelchoden z»
werde» D'k Pelordernnq der Imniodilen Eloppen Moininandan
ine aelchiedi ,ue die Ablender oollstandift losienlo» und hat den
■■ - - - - . . . . „,.i richiiftein Perdin-

>er de» nrachkoer
lehr» kann seldslredend nie in, Porau » de,„eisen werden, da sie
von de» inilnurischen vp . raiionen durchaus adhanftift ist B' odl
kann aber ertlari iueiden, dah die Pake,», wenn irgend oftlick,,
,n die z'zande de» '.'Idreiialen gelangen und nichi wie „ iebk»gaden
an die Regimenter emsach zur Perleilung gegeben iverde» « e>
'Bichinussindung de» illdreisaten werden Paleie , wenn möglich,
zuriukgegebenoder sonst nn Inieresie der Kameraden uermandt.

Der Persand von „ i e b e » g a b e n , der gewöhnlich iit
ganz» Truppenteile oder deren Bataillon» und Mompagnien ohne
besnnin.le ftinzel Ädretlenangnbe ersolgt, geseliiehi wenn monlich
zusammen Mi, dem Pa,eiverland In , übrigen sind , an,e ,- iige
von seiten der „ inien Mominandamure» zur « ersuftunft gelrell,
worden, welch» edensall» aus dem raicheslen Wege an die Izront
gelangen Di» « esordernng von „ »'i »»gab»n durch Äulvinodile
ha, sich sowohl anftesicht« de» Benzinoerdramh» als wichtigell
Prennsiosi sllr die Prniee , al» aun, iniolge der Wege »ntennini»
einzelner Ilihrer nicht immer al» praktisch erwiesen « uch ist die
Schnelligleit dieser Arl der Belordernn« den oben angesnhrien
ftilsrachiziiftennicht ohne weitere» >ran».

In wenigen 'lftorte-, sei noch der zum Versa,Id gelangenden
«eoenstand» aedintlii Berlangt wrri ' n vor allem wollene Unter_ V . —. e i_ ■ * . l . I .» . . am «Inlnk * r iII

ountiae Jiente jirtj bisher nicht entjchtotjen har. Aür ein,, , Krieg,
: dis in da» nächste Jruhjahr dauert, ift aljo der Geldbedarf des

. . »tjchen Reiche» gedeckt. Wenn der enqlilche Schagkanzler in
.cii britischer Ueberhevungprahlte, nicht die erste, sondern die lente
-it.lliarde werden den Kr,eg entscheiden, so mögen England und
i.tnkreich zunächst einmal diesen Vorsprung der dre, beziehungs

je vier Milliarden ernholen. Dann »oerden wir ,n aller Ruhe
r .'ehen können, wem die Ausbringung von etwa weiter nötigen
i-j.lliarden schwerer sällt. Unsere Kriegsanleihe machte un» me
„and in der Welt vor. Niemand wird sie un» so leicht nachmachen

entscheidende Ursachen de» großen Crsolge» der Kriegsanleihe
hrt Dr. »>elsser,ch an . i . ist Deutschlands Volkswohlstand un

','.uie der legten Vahr êhnte dem al,berühmten Reichtum iHrank-
s gar demjenigentrngland» vorausgeeilt. 2, versüge Deulsch-

ziiids'ir Frieden», und Kriegszeiten über eine unvergleichlich bej-
e wirtschaftlicheund finanzielle Organisation als die Gegner.

3 äußert tich der gewaltige Ausschwungunsere» Volkes ,n dieser
ksalsschweren ĵeit »n einem von den Franwsen nicht erreich

von den Engländern ungekannten Opserwillen und schließlich
. en wir aus sinanziellem Gebiete Führer , deren Willens!rast

- * klarer « l,ck d.m S,eg verbürgen. Was im besonderen d,e - - . ^ , .... .
1 ' Wirkung der b.eitesten Volksschichtenbei der Kriegsanleihe I und Strümpfe , sowie Tabak, z.igarren. « chokolade. Sacharin I mithelsen.
, langt so kommt Dr. z')elsser«ch nach den bei der Deutschen Bank | ,,nd vielleicht ein kleiner Vorrat an Dauerwurst. Tee. und Kakao. I ^ xnst M\i_ ' ' _ iSri.infe hnn hi» •iiihlpii der Eiii - I tmii (H»trÄnf »n vasten iowie leicht verderblichen I.gegangenen Zeichnungen »um Schluß, bah die Wahlen der Ein-
. Zeichnungen beträchtlich größer sind als eine Million und daß |

. :imi drei Viertel dieser Zeichnungenau, Beträge bis zu 2i««» Ult.

. ..»fallen Das ist ein Massenaufgebot aus finanziellem Gebiet.
\ j in der ftteschiil>e ebenso einzig dalleht, wie der ."»ichnunft̂ r
I«.ft ol» solider. Barme Btorle widme! Lr . »lelsseriih der 'llenhr
rank und ihrem 'I rasidenlen, dessen kraswvlle und »nlsitilosiene
,«ihrunft an dem itrsolft »inen wesentlirtien „lnieil hat, — Dr,
'lelsserich srliliehl̂ Di« 4 ' . Milliarden, ftreisbar und niateriell Wik
,e sind, Hoden »ine ideal» « edeulunft al» « usdruik de» Willens
,nm Sieae. der da» ftanze deutsch» 'Volk beseelt und al» »in Unter'» . *- w e , w. a miawKam■••■■Ci ütn* uHaiti if nnlnitr

Betört erung von « elränken, Pasten ivI -ie leicht verderblichen
i,tahrim,iHnnlteln wolle man unter allen Umslanden „er,ne,den
Auch »sündhol zer, Mumt o» oder l- astifte «rplosioe «trftenstanbe
Ili,d tiiibrdlnftl o.,m Per,and au. ftelchlollen, ft» empslehl, sich
srrner. keine « rlele drlzupaiten, da di» Ieldpost unter »msiänden
ratcher an» Viel ftelanften kann Daail ' » können die wann inner
halb de» Pake,» ln neu» .jeilunften einfteschlafte» werden, welche
wlllkommcnr „ ektiire dielen und auch lpater al» 'warmelelie, ,»
Stleleln nicht undeträchillch» Dienste leiste», tktwa» « indsanen,
Aahzeitft oder kleine Perbondspaiknnften können di» in einem da
ke, immer entslehenden „ ilckcn aussiillen, wichlift ist. da» Pike,

.. . . Arad,osen well zurück«»!»«, ' Zum Dank hasüf
schickten sie >»>« noch laftelanft Schrapnell» und » ranaten herüder,
di» sedoch keinen»rohen Schaden mehr anrlchteie», denn wir Hanen
„>>» in schnell ftebanie »nterstände zurnckftetoqen « l» nun dee
Mvtpen de» , ferpmnbr , iiereinbroch. bot sich uv', ein 0'ir schauer.
Iichr» 'Bitd 1,1. 1». t. hi viele von un» hatirn da? t'ei' rn inssen mus'
sen und noch viele Bei wandele laften umher chcrade nnsera
Mon popnie hatte am meisten ftelillen, da wir nn der pesahrlichsleii
Steve waren RiMl eu> Dili,irr war un» mehr ftedlieden ft,„er
oo» ihnen ,o»i fteiallen. einer fteianaen ftenomme» und die anderii
oerwiNitei. Dah aber auch wii ho» ausfteraum, hatten, bew'e»
di» nnftehener» ,',ahl ftelnllener and oermnndeter Franzosen, '»ich,
ferrchnet.die«erwundeien, die sie nn, ,,iruckfte»o,ni»e»haben.'le Tofte. die dann kotgten. waren reich an Strapaze» und uni
reftenden Momenten. Dazn kam noch da» schlechte Wetter. Reften
und Malle, da» iieriiinsleiften in, ftlebirfte. nacht» lchlalen im
Walde, aas seinem Tornister sii.end ode, qeften einen Baum «e-
lehni Di» Bekoslatnnq war dann auch „ich, mehr »»«reichend,
denn der Pravianlieaaen lonnle die steilen weqe mchl nach Dah
diese« alle» Nichi spurlos an einem ooruberftehi, ist klar ftlon lei
Dank, bade ich den Ilnstrenftaiiaeii immer noch Sland halten kan-
nen chrftenwarlio haben nur inhifte Tafte, wir bekommen reich»
lich zu elsen and haben auch Iveniftz» tan tileft»ii,nar»ft sind wir
znni Schufte de» »leneralslab» hnr ln »nd haben Haupt-
sachlich Wache ,» stellen Da» tun mir »anz ftrine, <ftelohr
hier keine, den» der ,4ei»d ist wen me«. D,e Bevolleranft h„ r in
Frankreich ist durchweft sehr arm Li» sind zumeilt ftii, zu un,.
anmil wir ihnen l» Nicht, tan sollen. Pb and ,ii hat man e» auch
mit Perslvckten zu tun, mit de,,»» man dann etwa» enerftilcher
nniftrhen muh Unsere „ eilte detraften sich iii Feindesland ft»,
radez» mnskerhast. Plündern und Stehlen ftibi e» »ich,

;ch>erlt»ln. Der BahNdeainte a D Johann iiohensteln und
ftlielran, fteb winkermenr , lieqebe» deale Ireilaft das Iesl der
ftotdenen.ftochzeit.

vohhelm. Die liier eiNftuarliert «ewelene Mompaftiii» de»
ftrlaft „ andwehr Jul Heft,« Rr il> ha, au, Dantdarkeil slir die
ftnl» Perplleftanft als ftriraft einer Sannnlunft 12<i Mark dein
"illsaasschiih lar die Minder der INS Ield ftezoftenen ,Tamil,e»
ouier überwiesen

au, dir Umgagtnd.
Main, , '„ er wurden qeslern ftefte» Vilili ftrsaftrekervisien

enilalsen, da sie nicht mehr ftebrancht wurden Ans Iranklurt »NI-
sielen I2ll Mann , die ftestern abend dort »inirasen.

— Der Iluneladsiiian, de« tilrohhrrzoft» hat der llkrahherzoftlit
aber den Anlenthall de« ihroscherzofts„„ Ielde Bericht erstatt»!,
wonach sich vieler oerlchiedene der in den Schlnchien ftewesenen'lle-
ftimenler hat oorstellen lasten and verschiedene'Belache ftemach, hat.
-las die nerliehene Pu»lr>chn,nift des ftiserne» Mreuze» hat der
tNrohheiioft solftendes Teleqramm an den Maller adfteschlckii,.D>e
meinen „ andeslindern non ihren, obersten Mrleftsherrn ftezollte
Aali, rrklnmleit durch da« mir verliehene ftiserne Mreuz ha! mnll
in» Stolz and ,Trend» erlulli. Bon ftanze», >,erzen danke ich Dir
sue den neuen 'Beweis Denier „ lebe zu an, »»'llen, die in Treue

anlerem fteliebten Patcrland seine lNrasze za erhalten,
„udwift

Ja der Oleniarlnnft Marienbor» oerntiftlnckiedenn Mar¬
io,selnh, len der v, «hier pestunftskompaftitieftehorlfte Iran,
Schmin »ns glorsheim . der einzifte ftrnahier seiner Mutter , da
durch, dah da» Plerd seine» waften, vor einem ,TeI>iiNftSdah»ziift
scheale Der Mann kiel vom waften herunter, de,len eine, Rad
ihm aber den Mop, ftinft. Io dah der Tod loloit elntial.

>and dasilr d>zh »n» der Eleft werden muh. Pvr allem ftnftland I nicht umlanftreicherz» qestalten. al, undedlnftt »rsorderllch ist, da
Inaa erkennen, dah all» Plan », Deutschland wlrlschaskllchund I ml, auch silr andere Mameradenlm ,T»ld noch Plaft ,»r --endunaen
l'i'inneU au, die Mole ,» zwmoen, an unserer Mach, und unser», I ermoftllch, mich Buch in der Zahl der Pakete, die 5 Milo nicht. . .7. a 7. . . . . _ - h.. It„n mit der I .'.l .„ij _ __ I. .. der »ivrelae ende , belcheiden
kftillen zuschanden werden iniisle», dah wir durchhallen INI, der
aahersten « nstrenftunftaller Mrasle, um den Pre » der anher,len
Dpler di, zum iTrieden, der unserem Bolke slir dir lebenden uni-
kommenden « «schlechter,Treiheit, Ehr», Ruhe und wuchstuin »er
t'urftk.

w . B . Berlin.  In » elprechunft de» Zahlunftsnerbotes ftepen
ft-iftlond lagt dl» „Taftllche Rundschau" , Leibs, ftutwllllften e»ft
Iichen Firmen wurde durch schorse Ltrasandrohunften dl» Moftlich-
ke,, «enommen. «eftenuder ihren blsherlften Geschältssreundenlin
Feindesland sich al» anltändlfte Mansie»»» zu .,elften Rar nnpern
and zofternd entschloh sich Denischland, au, di» hahlich» " andliiNfts
weise der »nftllschen Reftlerunft mit einer « eftenmahreftel ,» anl-
warten : diese war aber nicht lanfter hinaus,uschleden.

», « . Mardlnalstaatslekrelar Ferraio  ist an einer Blind-
darm-Enlzündunft erkrankt. Dl» Mrankhel, ist nicht schwer, noch
e,re«! sie auch weften de» Älter» de» Patienten Besorftnisse,

«In Besuch de» Malier, delin Prinzen Valor,
Berlin, 2. Vkt . Ueder die Erslurmunft de» Fort» Camp

des Romains ftibi der Mrnft»der>ch,erslai>er de» „Berliner Tafte-
i-la»e»" nachlraglich eine sehr lebendlfte Lchilderuiift, an deren
Schlnh er über einen Besuch de» Maiser» briin Prinzen Oskar
plaudert- « ls Rachlquarlter war da» alte Meft ausersehen. Im
i-uropalsche» i,os sand ich Unterkommen. In der zweite» Eiaft»
liatte Prinz Oskar ein Zimmer bezoften. Lein» MönlftSftrenadieie
I,»„ en auch am 24. September ln der « eftend von BerdiiN wie die
Söwen ftekämpsk. wie « sse» im Urwald waren d>» Turko, aus
aen Bäume» versteck, und schosse» aus unsere « renadlere. Es ftab
ein Riiiften und ein mörderische» Mampsen. Unsere Soldaten muh
ien jeden Zoll de» Boden» heih erstreite», denn immer und immer
'bieder knallt» und kracht» e» au» Len Mronen der hohen Bäume.
Der Prinz sühn» sein Reftimen, durch Kamps zum Sie«. Rach
den, Kamps brach der Pr >», jedoch an einer akuten „ er,schwache
znsomn.en. Di» taftelanfte» Anstrenftunftenund « esechte. da» ftrau-
sam» Finale , der lad seiner Mameraden »nd braven Soldaten, die
er selbst in» Feuer fterilse» und ftetührl hatte, da» olle» zusammen

überschreitendürlen, soll sich der einzelne Lösender bescheiden
Der Perland innerhalb de» lil Aimeelvrp» ersolft, len zirka

,n Taften und hat eine unftealmle Luodehnunft anftenoinme» D e
ftinmobll» Etappen Monn,londantur 2 Frankl,,rt bewalllft, taslich
ein»» Paketoerland von rnnft 4ülill Stück und besordert auherde»,
laftlich zirka Inn Misten „ edesftaben. Der Perlonalstand ist bin¬
nen wenlften Taften oerdreisachtworden, zumal auch eine niftl-che
Morre,pondenzvon 3m» Eiiiftanften und mehr als 4>ili « uszän -tkn
zu erlediften ist. Durch eine lochftemahe „ andhadunft der T or
schrillen kann da» Publikum die Etappen-Mommandantnren ,» der
stet» wachsendenArbeit nicht unwesentlichumerslliften.

Lokalderichteu. Nassauische Nachrichte«.
"Der Mr e >» o e r e l n vom Roten Mreuz sllr den

„andkrels Wiesbaden.  Borslhender Mammerherr v. „ e-m
' r«. hat dem Id. Armeekorps ln Frankturl a. M. fur die im F ide
ziehenden Truppen und Feldlazarett» sonne den Biebrich», und
Wiesbadener „ azaretien »ine «rohe Anzahl von den « emeinden
des „ andkrelses Wiesbaden ftelpendet» „ iebesftaben iiberwieieu,
und zwar leinene und wollene „ rinden, wollene Unterjacken und
Unterhosen, Strümps », Pulswärmer , „ eldbinden, Fnhlappen.
Spazierstöcke, Bellticher und Missrnbezuft», serner bedeutende Men
«en Obst, Eier, « ennise „sw.

HK . Alle Firmen und Personen de» Bezirks, welche in, Aus
lande zu Schaden ««kommen sind oder L,baden sürchien mülle»,
weiden gut tun. ihre Foroernnften bei der .iNti'drlsian' iner Wies¬
baden onzomelden. Insbesondere sind durch Beweise zu beleft, n
>. die bereit» eiNftekreiene» oder noch eintrelenden Mrieftsschoi en
unter ftenaner Anftabe. worin die Schäden bestehen, welchen Be
traft sie ousmache», und wie nnd durch wen sie »nlskandcn sliidi 2.
die Forderunften a» Anftehörift» seindlicher Staaten , von denen be
stitchiet wird, dah sie insolft» des Mrikftcs ftanz oder teilweise Nicht
werden cifüllt werden :l. die in leindlichen„ andern belindlichen
Eiftei' ii-msslücke, von denen beinrchtet wird, dah sie inlolft» de«

draiift aus ihn ein und legte ,»„.« Mrältk fur kur,» Zeit lahm. Er Mneftes desckiädlft, werden, oernichte, werden oder verloren ftehen
juhr nach Meft. um neuen Mampsen und Lieft»» enifteften zu fte | können Die Verwert»»« der Annieldunfte» wird durch die Reich«
nesen. Am 2ft September, Niiilaft» fteften l Uhr, k' - l di» siiNft» rtgiflunfl erfolge».

Iridpostdries.
Weicke Kraftprobe das Sch!a«btgew,ibl für die Nerven

unserer Truppen ift. gebt aus der folgenden Scksilderung hervor.
d»e wir einem uns zur Verfügung gestellten Briefe eines als
Landwehrmann im Uelde stehenden Sck-ritifegers der Biebricher
Tagespost an feine Angehörigen entnehmen:

Lieben Warben find es nun. daß wir auseinandergegangen
find, und schwere Brusungen sind in dieser Zeit an mich herange
treten. Es hat Stunde, , gegeben, die ich in meinem ganzen Leben
nie vergessen werde Besonders die Tage des 2. und 3 September
werden meinem G-.'dachtnis nie entschwinden. So babe ich mir e»n
Gefecht nicht uorgestellt. Oben aus einem Berge in dichtem Wald,
von Schrapnells und Granaten »iberlchüttet. und in diesem Wirr
war am einmal die Franzosen »mgesähr .1" Meter vor lins und
neben uns und zwischen den Bäumen austauchen in sehen, das
sind Momente, die einem stets vor Augen bleiben. 'Wir eröfsneten
gleich ein solches ,n'uer aus die Alpenjäger «die beißen so. weil sie
in «jähriger Dienstzeitspeziell slir das Gebirge ausgebildet werden»,
daß ihnen ftoien und Sehen verging. Auf hinterlistige Art l",d
Wc.se. teils Tannenbäinne in den .nnnden und Veit Tornister mit
Tannen zweigen bedeckt, mn nicht gesehen z,« werden, hatten sie sich
uns gctüihcr» Biele riesen ..Lands'.eut". am uns zu täuschen.
Schaue, über Schauer »verlies mich, als ich meine Kamerad, n
rechts und links fallen fab jedoch war das nur für Sekunden,
denn die Situation verlangte einen ganzen Mann . Dicht auf den
Erdbode,, hingeftreckt. nur ganz wenig den Kopf gehoben, be
schaffen wir den sckmrenwe»fe Herandrangenden Aeind. dem es nicht
gelang, »ins zuliickziidrnngen Die langsam hereinbrechcndeNacht

Der Voitorriänd "nn die Truppen, ür "besonder , seft, bei j ftnb be» Franzosen bann « cleftenhcil sich zurückznziehenunb so
der »inseftenden «alten BMtlerunft von besondtrer « edrutunft ist. hattin « >r den», wenn auch mit »rohen « etlusten. den « er, , e-

"lemahlin de» Prmjen in Meft rin . Sie haite den llfteft oo,- nnln
nn» im Automobil znriickftelcfti. Rnckimilloft» ,nn 2 Uhr fam bann
brr Maiser, um seinen turnte » Sohn zu betuchen Der Ziisall hone
mich in da» Treppenhaus des „ olels «esührl, ol» der Mr.i'rr seine»
Sohn anssuchte. In der Tur de» Zinn,,er» erlchien die dlosle, siiiifte
ülräsin, der drr Muiser rillerlich die „ and Iihir . AI» die Tür „ns '
iznift, sie, da» „ ich, der Hellen Rächi„,«oft»lonne au« die Zu«» de»
Malscr», Rechl« neben der Ilir siond dos Bell de» Prinzen. Der
Miiijer ftiiift hlnel», ln der Inr die Arme schon ausdrellend, nül
den Worleni „Iiinae . IiiNfte, da blsl Du io!" lieber eine Slnnde
in-ille der oberste Mrleftsderr bei drn, jiiiiftki, Oberst Al» er hm
-'««ftinft, mnlle sich Frriibe »nd Znuersichl»ul leinen er»,len Zu
»IN, Am Monlaft inorften erdie » der Prinz ein Teleftromm , dos
ihn, die Perleihnnft des Eisernen Mreuze» ersler Mlasse ftnkündlftie
Die ,melle Holle er schon vorhrr erbollen, mlllen lm Felde war Ile
-hm znerkannl worben lind da ke„, Eiserne» Mreuz »on blesem
Fohr oorhanben >»«r lm Auftenbllck, so »ahm lftenerol o Slniiilz
'>- ,1 i»> Mrleft» lüi » 71 erworbene» Ellen» « Mreuz »oii der Brust
und „ab e, dem Prinzen , der IN der Iiifteiidlrost seiner 21 Iabre
sein Reftlmenl zum binlift»'. Lieft» ftelühn Hane

Pakete und klebeegaden für untere Crupptn
Die deutsche steldpost Dienftordnung steht lediglich die Brr

>''»'duna»möglichkeit von Briefschaften und Geldfendung'?n in» ,celd
»or »lnd hat als ftockrstgrenze für Briefe Gramm angesetzt
r efe Maßnahme hängt nnt der Organisation des Bostversandes
an d,e ^ ront zusammen und ist snr den möglichst schnell zu er
reichendenBestimmungsort im Uelde von größten, Interell ''

Vermtschtt».
Ausbkuchsvtkiuch ruiftscher Grsangenen . "

Aus E rossen  a d. Oder wird berichtet' Etwa 2tttt von den
im Ni'stenlâ er bei Erossen unkergebrachten Geiangenen machten
wahrend eines schweren Gewitters an, Dienstag einen verrvege
nen Ausbruchsversuch. L»e stürmten durch den Ausgang ans den
Blaß zu. ivo sick, die Gewehrpnramiden der wachthabenden Kon,'
pagn,e besanden. Der Pusten gab sofort ^ ener ans die Auv'
breche'' und alarmierte dadurch die Wache, die dann ebenfalls teil-
weite von der Warfe Gebrauch machte Als die vordersten Aus¬
reißer fielen, wurde der Ausbr»ichspersuch sofort ansgegeben. Bon
den Nüssen wurden drei getötet, acht schwer nnd mehrere leicht
vcrlejzt Leider >lt von abi, »enden Geschäften auch der Garnison-
Berwaltungs Inspektor a, D, Schulz durch einen Schuß durch
einen Lungenflügel schwer, aber nicht tödlich verlegt worden. Ein
Boften der Landstnrinlenle wurde leichter verleg» Infolge des
Bo, »alles wurde dann noch e,ne Kompagnie des Landstliiins zur
2lerftarkung des Wachtkommandos derangezogen. Es trat aber
bald wieder Nlihe und Ordnung ein. Die Untersuchung soll er
geben haben, daß der Ausbruch tatsächlichvon einer kleinen
Gruppe, die des Zwanges des Lagerlevens überdriissigwar. vorbe¬
reitet worden >ft.

Es war von vornherein vorgesehen, drei Gefchüge nnd ein
Majchinengemehr int Nuftenlager anfzuftellen. »vas fegt schleunigst
erfolgen wird Das Maichinengewc-Hr gelangt in einem Tunn
in der Mute des Lagers, die Gefchnge in größeren Abständen vom
Lager zur Aufstellung. — Ein größeres Nuftenlager mit etwa MMMI
Gefangenen befindet sich auch in den, benachbarten G n b e n.

Ueber da» Genie des Jeldßerrn . das wir deute mit Stolz in
io mannigfaltigen Offenbarungen unserer .fteersübrer zu bewun¬
dern baden, linden wir einen wertvollen Auftag im Oktoberheft
von 'BelHagen u. Klafings Monatsheften, Der ungenannt ge
bliclrne Berfaffer knüpft an das bekannte Moitkefche Won von den
vier G. an. die dem »teldderrn nicht fehlen dürfen: Geld. Geduld.
Gluck und eben Genie, Was dieses angeht, ift es eine wahrhaft
schöpferische Eigenfchait. die durch kriegsgefchichtliches Wißen wohl
ergänu . aber nimmer erjegt werden kann. Die Phantasie schaut in
da.» Bcrborz ene iund im Kriege wird der Ieldherr trog aller Heu
tigen Auftläriing -̂rnittcl nnmer vor Nätfeln ftehen». sie ergänzt
die einlc.ntcnken Meldungen, sie malt vor dem geistigen Auge ein
Bild jeder Lage. Der schöpferische Geist findet Mittel und Wege,
der fck" pierifche Geist des mähren Genie» wird sie selbst in den
verzweifeltstenLagen zu finden wiften Iriedrich der Große nach
Kunersdorf. Napoleon un Ieldzuge IS11 zeigten, weften der schöp¬
ferische Geift̂ kahig ist Er fuhrt zum ungestümen Tatendrang : er
gönnt dein Ieinde nicht Nnhe noch Naft. nicht Nann, noch Zeit
.zum Atemichöpfen. er laßt auch ans dem Unglück neue Kräfte er
stehen Er »n schließlich die Quelle der Geistesgegenwart und der
Entfchloftrnheit. Nnd kein Wort von Tapferkeit' Die persönliche
Tapferkeit muß man als etwas selbstverständliches ausichr,den.Gewiß wird io mancher heutige Ieldberr es- in der Tiefe feiner
Seele schmerzlich en,ps„,den. daß es ,hm nicht inebr vergönnt ist
oder d»b nn, in den allerseltenstenHallen vergönnt f- n kann, tu
dein Augenblick der Eiitjcheidungden Degen zu ziehe», sich an die
Spige feiner Bataillone zu stellen. Offiziere und Soldaten mit sich
fonznrrißcn znni Sieg Aber dcr Feldherr gehört nicht mehr in die
vordere Luue Er gehört zu feinen Karten in den Mittelp»,nkt. in
den, die Telegraphen nnd Telephondrahte fick, vereinigen. Der
Schlachtenlarin dar, ihn nicht stören. Ansnahinsmeije vielleicht
nur wird er imn überhöhter Stclliing aus . w«e König Wilhelm bei
Seda» A»>genzeuge eines gewaltigen Ningens werden. Trofzdein
muß er der Tapferste des ganzen neeres fein. Denn er muß. wie
Ietdinarfchr.U von der ttvlß sa schon sagt, in den Augenblicken der
höchsten Ge»,ihr. wo alles »nn ihn mit benammenen Sinnen arbe«
te». immer hetlichender und erfindungsreicher werden Dann
müsse»' sich feinen, (Keine alle die moralischen Kräfte vermählen,
d'e ihn l ech über die Massen erheben. In feiner Seele ruhen
bann Wahl und Wehe der .steere Er ist die Armee, oder i,ach
dem Ai'Slprnch Napoleons D>e Menschensnid n.chts ein Mann
ift alles! Ein g»oßes zzer.z soll der Feldherr fein eigen nennen.
Aber weich darf er nicht fein. Den Iamnrer der Schlachtfelder



h?b!rrl*.!ntt,|l!iiMl "immer »Oll ifiiu beeil,(lulien,
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RCbhorr Irin -WenMirnopfrr Idiouon. 'J.ur das emo Jiri, dor Sieg
ha rr l’aL ‘r !'"mi Ul',J <’“fUnd ' in wund« :
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innior Ihnen anoiioht. moitn sie nach
tapirrrm Umlidifdilagen wiodor mal »orgeru.fi find Ulbor mrr

irgrnd einer wichi,gen Meldung diofon pronflpon
«pnnn folflt. bei fühlt die «breiten »,-s Kriepe» fopptlt fihiorr
an .. Jlrri «reiten. Durch I romteiibo Dor, r «Ohls/ ' »orboi an
Mraiiloiiirauont No of.on Bahren die Berwnndelen oinfani.
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s ^ ŝ ,„:r ,el' 6,,r . **.
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b»irnnr»ea ,:nd oriiuchttn .«» »*t der ^ intafritfiß
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Wird Wer »;lt >'lemlich befmim geneben , mit d. ni
wtttrifi *». don die .'Ntiui rlrrvtc 'ßve 'l" eni iß mebr
nn den ein »einen Manni vein I. CfmU i ab in
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tanrdcniiian : .1 l -fchchon * ihn ,y . . . 0 «

. oji' .iolrr » iVInnhiheu . , ' ' »ik"r . d »nr Kinder p. n . - I' . .- ,,i
la »o»»si -wn , ü ,>t.. ' chcheii n an «r . . . O'i'i

etiuelup» ,1la ovcheii. . . ' n| f.
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Aufruf

®ir Kneift per den Zeppelinen.
hh .lh ,r 1 "i " 1»r Onftnililon der Uum' amr -'Jl.lnar.
»Ohartio eipens ans hliiliueipeu neifchriebener Boipifchoo hiaialifer
C if n ,’:.„r,'i br mm * " » ononliiillr » « pmhardemen,
M ei . ''V ,ml, ,i ''ppc:"u' d' " »"d" -> 3n '-imimpon
h e ml * lu,f!iI,‘v »'Ulli eueu crr nur » sieben Bomben 4,b

" »"»Ufrion 0ine '»' rufmifl her Ä0,N
benlpl.iier habe emo unitohe me rnrdiMifa.;; frnfi e: :,ebo.t Co
im» ? ? , ' o' 1? 1' ' "; ' ' - w ir »PU«,dl,m « UN
Uao e r , h ?‘,r -;W " '•t' »-- i'Ka .o.nwoiier enide.r, iah.
lidn o rb * i ' J ffioi-r .nahe. i»a i.iaii ihn ai.s dem Wolidn »irlu .'Im,erhrn, imitue man das , t „„ Vriftfetnif er
SttuhMl d" fl' h-’n den B Mankfci ' J 1 wiodo , auf in, - ,...d, meterfieieii und mehr
mWiiete u’u'n ' ';l? " »•-«*>(• fiettiflot halte nud
la. ., . u " r -‘ B ' ichiofiui.p tino,i .jopp. m, er
fdiiuii alia „0-11, aiK.i:,<inl „s. » „« aller idieuiiaerior und Lpe
ÄÜ,‘v 1'* "" " äs. laut d,o Berich, melier, foi aln-rSn-mn'tu.f !"fVK'5>'-"'i "iuis durch,Tt„«mafd»ine„. Äun
... i , . ‘ ' >o „niiie eine dliipmafehiiiebrauch, um habor
mSii , V,a ^ " »" ,a„ und „Mfeich»eilen .lener .MSN
hdiei, -u Z „ , ," Tmr  1’" i’" Dchwier pte-ren eines nacht.
i* i I , * (’1”, ' - r i » lifialiriirt.oii flinfliindon Aan donto
S ' f w - "' '..."W ' e„. ,i o,u. ii eleppeliu nad.uo i„!ch u
iiedettben' ' .l?  a e »-' if»me>r der iimon

‘ ‘ m“" i",r“' ll" '-Ofleltaren «eblenbet wird, nud
obeiitrim , roii IN .. . Ni fieier Ihoiabr fei. in das lener
oer an, den ,'ieppolm fchie,lenden Kanonen Mid (hon,ehre iii Sera-
mS- „b,‘; !‘,! - |’,"-Irnre '.m“i,i ■|l'tlcr M .um hat. un#
0. .;. " . , ' io 'JMafdnnoapeuiehro in dor lUorherqonbol . iii her
•' ».Iifcimntef foime Oden auf den, Ball»,, felbll hofifir Bei dem
MbaliohSoii f<W« W' rbin «» keinerlei
JWofllubttit tut heil .iiieqer , fich einem . ieppelin ,N nahorn Vs
J»are iiionlofor .hcraioiniio helpiiiher .'. fieaor, i -cr Ändinami
tHhoro' 'll!' 1' , "n!1 ? 111,""iou die .tippeluie «ibt es a fa teil,
cheres Uhmihinniiei. » . find «an , imchlhare Lnflfdrüfe. Die

71" St :, ? ' 1 "ei, ' Ili,ft. eine nährt .wn,i" . ..v „ Kilometern mit »richior Uoidniafeii ansinfnhren bin
miä n " ’* " ',r ' dem helqifd -en .lachnmnn
Sem b är<t,r "i' "" nn '"" io fa "I «nfworp' ,1. dich NI die
worhen linh a " ! ' " " ,Mf> * *' «•" ' ffofdiafff

Doi i '.-ort oiofor Riiieifnnq beruht eiponfüch nur auf ihrer
Q oIle. " IK. io" ,ö „ho" , llrlprmip . '.'fenos lapt uns her bcfpiidn:

ä I ,,iKl i " ' >>"- eine habe Aliion nnfeier , f,
schiffe pofanu-.ou ift. woidon mir ld:ort erfahren, was fie leisten
Uiiini 'i" ä„.lä'd,iä """f8."!1"«- ^ ir wiiien. hast hei nn» alle« mir
" " i'chi und f- rnndlichieii »nrhoreiiei wird. Aber was pouiachr
werdin kann, wird peniachi. das fomirn mir den y-erren (fnnldtidem emftmcilenuerfidieni! B "

Dos Eiserne Kren,
'.'ladiiiohendes fhediDir ifr wahrend de» Hrtepeo

id ' ii i > "I dor Brirflafche eines pofaUenen preukii
fchon Cfipers qeinnden warden. def'en Raine nnhe,
könnt gel' licben oder rergesseki ift.

Ban Cifen ist s. rin fchlichfes Kren,
Mit einem Liiherrand.
Und wer es tropf, tat nur die Pflicht
nur Moiiip und Baierfand
II"» wer es Irapf. pedenll der Lchfachf
Und hehl die --and empor
,inr ineinen Xvniq das »mchste Mal
»ad' ich noch Besi res vor.
Und n,er es trag», denlk an d.'ks 5lrci' r
'Jim Wr.ibe auf freiem Pu'lb,
Dort schlummert, der es »ragen soll»'.
Der »o»e Prensjeicheld.
Und wer es »rag», denk» alter .'ieit
lind faltet die » ai:de fest.
Dast (tzotk ihm qad so qiohe V'Hr'.
Dau Hi\'U) ihn »ragen idfjt.

Soldat und Kind
Million uiid -heikel a,i V)elm und tüewedr.
Marschieren die draaen Krieger daher
Buden und Mädel nn irippcMd)ntt
lausen tapfer mit ihnen mit.
Und die Kinderhand traulich sich schmiegt
"N die i- oldatenhai.d drin sie nun liegt.
Als vd es die » and des Bakers war' .
Und liede Worte geln-n hin imb her
^urtlub halt der Krieger umspannt
- n- kleine, weiche Ziinderhand
Hc suhlt, mie's wo,rn ihn ^um ^ rjen rinnt
^ ' " ' ii " Idj i: non . dar brutfrhe Kind  -
i»tffl halt u das nandcheii. unschuldig und rein;
^hm ist. als mndt' er gesegnet sein. ^ einhvld Braun.

dittklsea » CMcotdtigfeit für unsere im Jett « stehenden SolMm.
- «frjchl^ ieuet Seite ift angeregt worden , gerade den im
Jett stehenden Bicbridter Umwohnern Cirbrtgabm jufommen tu
S . ' . > * • bei dem Canbrochr- und bei dem Xeferoe-
Reginieni Jlr . U (ehr niete Oirbridter Bürger . Per Orhauofduift

I 1,1 * rino ' n,,,tel " (rrfdiränft. will litt) aber
jrlbflretenb auch an dieser besonderen Clrbrotältgtclt beteiligen . « *
k2 *?iL. #<3Är.b , n Einwohner die dringende lind

. her,Uche Biile nm aaferrnebenUiihe Spenden für den befahlen
* • im» dem Magistrat 2 Untat ,ur versügung gestellt woe-

den «"» wir» »atzet arögiich lein , di« ciedergaden . wenn nicht bitekl
di» im die Jtani . I, doch niagüdill nahe in den hetreffenben Heqi-
meutern tu bringen . < » find all« In den Zeitungen wiederholt h«-
naonien « aben willkommen. <!le ;6belrüge werden , um Unlauf oon

| Sachen Verwendung finden, di « tfaten find gut , u oerpaSen.
jedoch n»ch» iu ki ;lea.

E « wird bei die-er Gelegenheit auch w -glich fein. Ciebetgaben
<m btHlmmle Peefonrn fchnestee als fonfl >u beidrdeen . Solch« sind
Mil genaner Ubreile , 11 be, .-ichnen. SchiieHIich werden noch die
Ungetzarixen der im Jefde Siedenden gebeten , beten Udteiien mag.

^ Ilchstnmgeliend scheiillichan, „geben , um iest'ichien ,n können, welche
Regimenter oor aUcm in velrnchi kommen.

^Pi * « aben trifte ich im Zimmer Jlr. iS de» Raltz- use, ab,u-

Viehricher « Inwohner , tut « uee Pond oui für Sure Mitbürger
nn» tut »I« anderen braven Truppen , bie unter Vaterland »er-
»noi>ifti!

Biel rich. den 28. 5cp »cmber t!)H.
_ Bog ». PbcrlMirßermeiytcr.

ttr , v^Tomilfen- C v,x 'u''tn "■« »er tu iei . an >» M< t

* tÄ :^ u Rün .wn ^ " i , n »t geboren am iü . stel -nar
5 der fi ' berie ilhristion Stengel , « buten .nn 5» fl »,i-'.nv i ]*>,u Mj WkiSd.rdfn

^ .'. ^ chionei ;• i n r i ty <i b i i lf »a n , „ed um 1± Tc/nruhti

* hn?  i ‘ ” »I '»eIm euer . De, Mßi zu
»Mich'MiJi'tU »n C'lih 'ii  rtm nelt ».

o n'- _höitn ' Mn i ?i ii r i ii u okkn «ann . orb am 17 Zevtbr
fj ** 1 ,u'cara LS", ' ,‘*bwtw ü<r Uiuerbaii ^pfitrbi »üt

K ^^ b ?obren , ßrlm ett am S?. ? kns iss»

7 c .t« Ti irt 'i .idch. n 1»; nv i .» 1*• I iincr . ff h am iT. 'JJhl
»i i h,V H»ini *A‘ia i a o NnterdaUui 'a r>h»< r

N 'Üt  Wm ^ o0 “ 1 •, N N “ CftObcr JKS1 W
* a  o •} anii ‘V üuipci . gib an ll . Cf ». »S^*u VM-Dvai

1". der V»iboi ;»'r W i i !i e I in <k n o chn ; N ii r i . irbo ' rn am
A» . ">ri »Hatin'irti -'n» iBeannichwelt>

m } }llT  i um * "nlitelimg tu T .ienitzaUdierbnltnifse undwi oicrorr.
rid’. d' .i l'f. -äei 'ciuher 191t fer Magistrat.

«uQ 'f.idinng pan olininnaiiauoiamauen tm Nufchluu an
»erochnai , * br': ‘" bl' ^ i' kiifoiiowwerke » «nd folornbe .ilrme»
J . ürnbt Lohne . RVfeShaden , Cranlenftre .ii« 21
«Itgemcfnc l' ltrir . MricliimaK , MJintn.v »ermuen in 'fiicbridi
■ « nfflTtn hf -'i-'o-habu,er 3trofie MO.
* • ^ b'' i . in . bf - Oliaden . Aileo : Wifn„f,e ff . ueriveien tn theb-
•lefh - me . « "'" rfirosti- 20.
•ttrtr . « 71. lief . Parin. I< . giuihitrr , K' ir,' buben . Claufen

«rmMhiior *" ' ’lclr "b dm « die Ofrma 1 Heinrich
»efteuitieieUichaii , Wiesbaden , V. ( ••nfobn ch « . .. Md «,

"i ueniiii -n in « iehr 'ch durch dir -Srmo:

t .. »V.ktamnan.Raihan'-iiiiheü. '!* » « » sünudadi . ««iehrnh . Clihniürnhe s.
i«meiio ' Kitiurtt rin,erfe . l«Jtaii , i . .iiniuulohftrine Xi, senreir»

"jfcfiräfie ln b tU “ ' ,Vr"m v,r "" « rmen-
•6 . Clelmer , Wiesbatzen Wohergnle II.

_ « labt . I* lrnrüll * t« n,rrf
lymutmc

vudjiiiiiuilcöi Ui

jtftetier kftritter \
•WB »rnptttii -. it

Ilntfmua-
»trumH » 78

•mp/tnnit
Porträt h ult er Art
Ih  tt . attMHtr tl, „t Haut * .

Strang g » wtsi »r. ti »/ia Ausführung tn.

.WottrrlloMin , Muttalhunin,
Photo -Ski sxen , Sklxtrn - Puntkurten

Pigment u. fimnntirlrit - k In allen Farben,
I  i ' ff irÖHM -rii nr/r -n

nach j »ü » m , auch noch so altem verbirr -henan Bild ».
Sf ?S‘Ultl* fc' “ " ' ,mun » - Tadellos » , moü . Lotst » *

b .ir . Jor und fertige Rehmen . solid » Rrats » .

— Sonntags den ganten Taft  |geöffnet.  SS

Kirchliche Nachrichten
4'dWWiUUUWiM

Evangelische Kirche.
Sonntag , den 4. Oflober 1014. u . 5 . noch Tein.
Utrobirnfl (.-wiipttirdiel " err 'Horror Mlofe »an Jronffurt

- -ginn des Uuitte-is f>11 Uhr, dos (g| ie»Mrnftes um ln
"aupil b’u«. Rach her Predig! 20«. 7 Schfußl

6 (»U» r LcfccnsversicäarrrgshfsJt
» » ' Ü,-jrn «»H!gbiit

Vor4iclieru,iQ »bcul » nit « i. fnna Juni 10141
1 Hilliptflg 185 Millionen Mttrk.

Bi .i ur « i-wuert « » ivid . inl .-i; : 3,4 Milfionnn M, * t,
Al . ,- 1 .,be . -.■l,i, « e »o, .„ u . :i, ;. n \ crtiol ',,i, - ir „ ,' l„ a»ru«NUN' .-.
ViTtreler : Mul, . Part -VCib - Uen , | ,t
^ '»uicroii jxyu

t=J® b» h wrn ^ Bmm \mMwmrnr
Entlettuniistabletten Coromova

- vchachfo . 2 Tlnrf

fiouplgtllert enll iCr,-.mer., . itadt n.siirchoi „ err Piarrer (sterhert
- .p,,„, stehe oben M:ii . Muiipil. «ne I'

2 «->chJ « Predigt 2Mi, u. cihlu 'il. ;W2. ' "
®o ictblenil aut dn Waid, -err  P 'arree - tatzk. ln Uhr nor

ii.lttng», un i. o. Weine",bcbuii». U'-ngl. !). ftoupil. 239 Tori' PII. 4, l *> »
iU-'deigotiesdi"n« „n, ll Uhr f.' Mupltirdiei „ err Pfarrer Stahl

Lieder Rr .'ff, und !,!, I «, !, Luc. Ist. , - Itl. ’
CnangcliWer Männer - und Tiinglinyopcrcln. Bihlifche Betöre.

chnng „ad>n Iitags f Uhr im Cafanifionheim. leri : vptzefer

» « * "- « ‘•" ""» "'""9

S';!" '",r "" I 'iotoniffenheim». üerr

Borhereifung ,um liinbrrgollrtbienff. greilag . den 2. Pitober
übitt&j h,.eU»Ihr, ::i caitU* diDiakotnssenheims.

ceichenbilterdteaft
»an S -'nning de,, 4. Oftober bi» eii,f« ,ies,!-ch Samstag , den

I" 0k» ee »-ii : Phil . Allondori. gefdftratz».

Sk. TNcrien-psarrkirche.
Soaniag , den 4. otiadet 1014.

Kirchweltzieft.
Bm -I-Iitaps ti il!,r Bei,tilge,Ogenbri,. Uhr H, « eg» mit ae-

memiamer 1,1. Mamtminian des '.'RarienVereins lind der vrst,
I,ilau,on müh Uh,- Miittermnfe. «.45 Uhr feien. Ueoiten.
""" 11 1' i11" Meile -Radtmillag» 2 Uhr
Andachl I Uhr Marienverem und Iunglingsverein . ’

liiplidl ii Uhr hi TNeffe im Marie,, !,uns . 7 1, Uhr 1,1. Meile in derpforrtlrdie . "
- * " 'ng " in bnlhige fiepreiche Beendigung de» Kriege»

Bornniiag» I.I.I f.br bf. Meile mif 'Ifnsfepung des AUerhefliaften.
Wahrend des Tapes sind stille Befftnnden. '-'Idends 5 Ubr feiertSdilufianbadit '  '

cim ^ iug nachmittag 4.30 Uhr BeichfgelegenHeil.

Qcr)-3c |u-Pfarr (i(d)( .
Sonntag , den 4. Oflober 1914.

OKofcnfran tfrft.)
Sormittag» fi Uhr oirlegcnbeil ,nr hl Beichfe. 7.30 Uhr ifnihmrflr

mit gememfihafiliiher hl Kommunion her iErfftommnnitamen
’ ’ "" > 'Brebigl. Rachinillags 4 Uhr Rarienver-
cm, 5 Uhr klndadff mit ,-rebigi und Segen, abends 730 UhrClunglingsoerein. ’

laplidi 7 Uhr hl Meile.
laglidi abends 7 30 Ul;r RofenkranMndachl mit Segen
2*010,1« hl Meile und) -Mi'innng.
Dieneiag Ist. Meile in (ihren de» hl. .,,er,ens Jesu.
Mfifwoch Seelen,INO fiir einon Bersfiirhenen.
Donnersfag vngelano
Zreliag hl. Reste für hon C-iffi Afeckbarher

I ®TT *J11 M "»" Watte», nachm »an 5Uhr
| nnh abends iure!) dor ffn-„traNipndad-f Wolrgenheit,f„r hl Beicht

St Kilian».kitpelle waldsttatze.
Sollt,log. den I. PHoher «Olt.

Rosen!,an >Ie,l.
Bo »ioag» 7 III - ,' r..: mit gemein,, hl. Kommunion de»

tiu,'<-n »V' U"inir -s , ‘"r Predigt . Rachmil.
aps 2 .1 Uhr doli -i'w.'a' l ,ur Orsiehnng eine» ging

Äüngl.ug»Är !'Sn' " " "" « " '"""»>""9
„ig . » «ritte: « «msi,ig liftr Saimtaq morgen li.15 Uhr

| - Siege»
Rn Wodiomapon,)t e„. |,| | | |)r
2W»nlag, Mi» ,»ad, uni, öremiu ,it Sd)„lpolle»»ienft.
oronntag; nach hon, „ odiaim m -Borromaru».Herein.

«vangelischer choNetdinft )n  Aminebnr»
Sonntag , den 4. ufiobrr 1914.

Crnlobaatfeil. ,

51-*l)n,iiiag» 2 Uhr Oottreblrnft. Predigt »terr Pfarrer fj. lnj

»uuu;Lk-kkk
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